
 

 

Stand Oktober 2019 

Kategorien: 
 

Wir wollen, dass du dich in deiner Gruppe wohlfühlst und wir möglichst gleich starke 
Fahrer/innen in allen Gruppen haben. Gerade für Teilnehmer, die zum ersten Mal 
dabei sind, ist es nicht immer einfach, sich die richtigen Touren auszusuchen. Deshalb 
haben wir unsere Touren in drei Kategorien eingeteilt. Bei Fragen stehen dir die 
Mitarbeiter der Tourist-Information gerne für Auskünfte zur Verfügung. 

1 – leicht 
(bis ca. 250 km) 

Wenn auf dich einer dieser Punkte zutrifft, empfehlen wir dringend, diese Kategorie 
zu buchen: 

 Du bist Führerscheinneuling oder Wiedereinsteiger/in 

 Deine Fahrleistung betrug in den beiden letzten Jahren zusammen nicht mehr als 
7.000 km (bisher: 5.000 km) 

 Du bist mit dem Motorrad noch nie oder schon seit mehreren Jahren nicht mehr 
in einer geführten Gruppe gefahren 

 Du hast keine Erfahrung mit bergigen, kurvigen und/oder steilen Strecken 

 Du bevorzugst die etwas langsamere Gangart 

 Du fährst ein 125 ccm-Bike bzw. ein Bike unter 50 PS 
Dies ist die ideale Gruppe für alle mit nicht ganz so viel Motorraderfahrung sowie für 
die Cruiser- und Chopperfahrer. Auch bei unseren „leichten“ Touren stehen der 
Fahrspaß und das Gruppenerlebnis immer im Vordergrund. 

2 – mittel 
(bis ca 330 km) 

Wenn auf dich einer dieser Punkte zutrifft, empfehlen wir dir, höchstens diese 
Kategorie zu buchen: 

 Du fährst mit Sozia/Sozius 

 Deine Fahrleistung mit dem Motorrad liegt pro Jahr im Schnitt nicht über 6.000 
km (bisher: 4.000 km) 

 Du fährst gern ein eher gemäßigtes Tempo 

 Du hast eher wenig Erfahrung mit sehr kurvigen und/oder steilen Straßen 
Im Übrigen beherrschst du dein Motorrad auch auf schwierigen Strecken sicher und 
hast bereits Gruppenerfahrung. Tagestouren bis 330 km sind kein Problem für dich. 

3 – anspruchs- 
      voll 
(bis ca 420 km) 

In dieser Gruppe bist du richtig, wenn du dein Motorrad auch in bergigem Terrain 
sehr sicher beherrschst und Gruppenerfahrung hast. Tagestouren bis zu 420 km – 
auch in flotter Gangart - und lange Fahrzeiten sind für dich kein Fremdwort. Die 
Touren sind anstrengend und verlangen eine/n kundige/n Fahrer/in. Deswegen ist es 
wichtig, dass du dich richtig einschätzt. 


